
Hallo Michael! 
Bei unserer Besprechung bei der Firma Balzer am 08.Januar 2014 
wurde uns die neue geflochtene Schnur "Balzer Edition"0,10 mm und die 
Feedermaster Schlagschnur 0,28 mm von Balzer zu Testzwecken zur 
Verfügung gestellt.  
Ich habe mir sofort eine Rolle der Serie Feedermaster 9600 mit 200 
Meter bespult und mit 12 Meter der Feedermaster Schlagschnur- 0,28 
mm- verbunden. So ausgerüstet habe ich heute an einem Überlauf der 
Maas in Roermond (NL) geangelt. Begonnen habe ich zunächst auf 
einer Entfernung von 50 Metern mit einem Blockkorb von 60 gr. Direkt 
auffallend war das das sowohl beim Einwerfen des als auch beim 
Einholen der Schnur keinerlei kratzende oder schabende Geräusche , 
wie dieses bei der Verwendung von anderen geflochtenen Schnüren 
üblich ist, zu hören waren. Die Schnur glitt leicht und geräuschlos durch 
die Ringe. Selbst vom Verbindungsknoten zwischen der geflochtenen 
und der Schlagschnur war beim Ein - und Auswerfen nichts zu 
bemerken. 
Der Jahreszeit entsprechend habe ich auch nicht viel gefangen. Ich 
konnte insgesamt 5 kleine und einen größeren Brassen überlisten. Auch 
hier war sofort die ausgezeichnete Bissübertragung von der 
Schlagschnur über die geflochtene Schnur bis zur Rutenspitze sofort 
auffällig. 
Zum Schluss habe ich mit der neuen geflochtenen Schnur noch ein paar 
weite Würfe durchgeführt. Ich bin nicht als "Weitwerfer" bekannt, deshalb 
war ich sehr überrascht , dass ich mit einem leeren Speedkorb (großes 
Modell 60 gr.) sofort 80 Meter weit warf. Nach einigen weiteren 
Versuchen warf ich beständig 85 und 92 Meter. Mit einem kleineren 
Speedkorb kann ich diese Weiten bestimmt noch übertreffen. 
Auch bei den weiten Würfen lief die Schnur völlig geräuschlos und leicht 
durch die Ringe. Für mich war es ein absolutes Vergnügen diese Schnur 
heute verwendet zu haben. 
Aufgrund ihrer ausgezeichneten Eigenschaften wird die geflochtene 
Schnur -Edition von Balzer- und die 
Feedermaster Schlagschnur von Balzer in der bevorstehenden Saison 
von mir verwendet und auch empfohlen. 
Bert Otten (Teamangler) 10.01.2014 
 
 


